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al Mıiıtwirkende und Marıa als Mittlerin keine beson
verzeichnet MSo vreichliıcher hiesst dıe neutestament!
(zeschichte elbst. bei welcher Marıa nach trottes Mathse
auf eiINe einzıgartige Werise mtwıirkt 145—239), wessha
auch ihrem prophetischen Worte JeMAass S 48) ihr Andenke

E  S der Kırche iIhres göttlichen sohnes steis gesegnet bleibt
Schliesslich bemerken WIFr, dass das Werk welches

SsSeInen erhabenen xegenstand umfassender Weise behandelt
Urec wissenschattliehen ((EIst. sSeEe{Ee Anlehnung an dıe Kirchen-
lehrer und theologıische Auctoritäten, Uure den fromme
Inn und die begeisterun des Verfassers sıch auszeichnet. Dasse
trıtt den vielen Jubi!äumsschriften, mit welchen Theologen un
Gelehrte i1hnre 1e und Verehrung den apostolischen St{fu
An den Tag legen, würd1ıg An dıe Seite und wiırd Priestern un
gebildeten Laıen ZUE Belehrungund praktıschen Verwerthung SamnzWillkommen Der Preis 1st hbei der splen liden Ausstatiung
eın Znennen

Jörg VO Falkenstein
Eın hıstorisches (Gedicht on Hermann Laven. „ Irıer, Paulinu uck

Diese herrliche poetische Novität führt ıuns dıe eıt < nfan
E Jahrhunderts bıs zum Ul Martin’ V in Rom 420 Aug

an), theils 1n den rückblickend
eflex en I er tgenossen Gesang 19) Die hervorragendPersonen und verschiedenen Strömungen der bewegten eıt sınd m

oder WCNISCI berücksichtigt. Kaiıser Heıinrich VO Luxemburg, Maffeo
Visconti, DNante, dıie ıtahenischen Verhältnisse, dıe Lage Roms
Wırren unter Ludwig dem BHayer, dıe äps 1 Avıgnon, Carl
Gregor AL artın Y alle diese Gestalten Uun!: Gestaltungen wandeln

uns vorüber. Der Mıttelpunkt des Gedichtes, den sıch alles
dreht, und u den alles IST, 1St Jörg, der Bruderssohn des
gewaltigenTrier‘schen Kurfürsten Kuno VO Falkenstein (1 62 3838
Repräsentiert Kuno dıe Au{fgabe der deutschen Wahlfürsten 1n :
ihrer edelsten Krscheinungen, sehen WIFr 11 SCINCIMN Bruder Philıppun dessen unterworfenen Gegner V alentıin Isenburg ächte
Exemplare des Reichsritterthums SCINETLT Selbständigkeit, aber auch

Schattenseiten. Das aufstrebende freıe Bürgerthum der
© dıe Wehrhaftigkeit der Leute, der Eınfluss der en und
des; Seelsorgeklerus, selbst das ausgleichende Kıngreifen der me
(Gesang 14) treten lebendig AUuUSs dem Rahmen des Gedichtes hervo

Jörg geht SEINES Vaters Wıllen 111 das Augustineloster Niıederwerth 1 Rheine be1 V allendar. Den Streıt zwısch
Vater und Sohn schliıchtet der Oheım Örg's, Kuno, durch

M  M



sıcht SCHOMMENEC ahl Örg's SCINCIM Nachtfolger de
CN Kur Jörg W1 aber nicht Kurfürst werden, weılıhm dıe

lung des Bıschofs S weltlıcher Fürst miıssfällt, und seınem
Ste dıe Gebrechen der eıt sıch 1 1n übertriebenen, pharisäischen,

der Auffassung der häretischen Keiformer 19 Kpoche verwandten
W eıse darstellen. Diese iimstere, EINSEILYE Lebensanschauung bewegt
hn  s Aa UusSs dem Bereiche der abendländischen Chrıstenheıt sıch eimlıc.

entfernen, und der Thehbaıs (Gemeıinschaft mMI1t dem letzten
der unter Johann AL abgefallenen Franzıskaner ( NR auf aiSCHAeTr
ascetischer Grundlage erbautes Einsiedlerleben Ün führen, das iıhn
elbstverständlich imMMer weıter VO  > ott a  rängt. Selbst dıe 1m

etzten Momente erfolgte Bekehrung des Franzıskaners geht wirkungslos
ıhm vorüber. Er Verbindung mI1T C1NeM reichen arabıschen

urc dessen CIMn humane ‚Lebensauffassung A1e IinNnüYeGre6
BEK SC111C5 Seelenlebens ausfüllen können glaubt. ben 1ST En1

egriffe S1C. mi1t -‚dessen Tochter verbinden, als dıe äussere
tastrophe ıhn d1esem Wege hinausdrängt. Im Anschlusse an

ophe kommt C: nach Granada, dem etzten Reıiche der
T: LeIT un ier Ver ndung MIt C1NEM spanıschen

stift Montserrat wiederde ıh vel t1In dem Benedic
zZu vg@eVersöhnung mi1t ott un den innern Friıede

Frucht diıeser Bekehrung 1st ! en der Aufopferung un

Kom, WO ahre, der Aermste unter den Armen, unbek nnt
Hospitale dıient. Dadurch ZlOL CI, dass das wahre 1e] der

Anschluss das VO  —$ (SOf{tlıchen Vollkommenheıt
eordnete kırchliıche Leben und ı1111 Dienste des Nächsten gefunden ıra

Dıie verschiedenen Strömungen der Zeıit en iıhre Repräsentanten,
ch und nach : Jörg herantreten dıe amalıge Mystik 1M

tınerprior 111 Niederwerth ; dıe praktıische, wohlwollende Leben  Sn
hauung un: T’hatkraft 1111 (;esandten Kunos, dem Rathe KEinx:
gnadenvolle Erleuchtung und Führung Gottes miıtten den

cler Epoche 1n Catharına on Sıena ; das Papstthum 11

A, CIM gutmüthigsten Träger.? das morgenländısch
griechischen . Archirnandrıten on Candıa: dı15mMa 1D em

häretische Aussonderung VOo lebendigenen der Kırche deı
skaner der ’hebaıus; der Humanısmus mıt seinem

ehenden (ilanze und SC1INET ıinneren Unzulänglichkeit 1n dem
chen YzZie der gläubige, liebende Anschluss der besseren ale

die Kirche Don Christobal, dem spanischen Kıufter:; en ıch
alte und EW1S Wahrheıt der Kırche und
ung dem Benedictiner VONN Montserrat.

dı ht 1St 3 Gesänge eingetheı deren Ue erschrıfte
ndlung, deren vorgesetzte Motto’5y A10rAZz ul Sophokles

den der Gesänge 1 FEL Abstraction VOTLT

orm überall der trochäische Dımeter. Kıingestre
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Iyrısche Stellen sollen den Fluss beleben, un iıhrem, der damalıg
eıt entlıehenen Colorit, den 1L0calton hervorheben. Letzterem Zwecke
entsprechend finden sıch mehrere UVebertragungen VO  ; Inedern, dere
UOriginale der eıt angehören.

welcheZwischendurch l|äuft 1Ne Vıertheilung des Gedichtes,
den Entwıcklungsgang Örg's charakterısıert Angedeutet 1St dıese
Vıertheilung durch des Vertfassers Eıntreten den Fluss de1 andlung
/merst (Jesang D SEn (dıe Grundlage des Ganzen); dann Gesang
LG Z (dıe ( urve 10888 Schlımmern) dann Gesang 19 (dıe
V orbereıtung, das Eıntreten nd das Resultat der aussern Katastrophe,
ausklıngend 111 den mschwung der NnNern Katastrophe) ; Gesang
(das Auflösen der Fäden dem richtigen Endresultate). Das erk
1STt SCIHNCT Anlage W1C dem Aufbaue un der Sprache nach muster-
giltıg und wıird zweıfelsohne viele Freunde üinden.

Bausteine für Musikgeschichte
11 Heft Bıbliographischer und thematıscher Musikkatalog des päpstlichen
Kapellarchives 1111 Vatican Rom ach den Originalcodices bearbeitet von
T Haberl Leipzıg 15858 Breitkupf Härtel. 11L eft, Die römische

„Schola cantorum “ und die päpstlichen Kgpe{lsäpgelj bıs ZU Mitt des
Jahrhunderts. Von Fr A ab ‚ Ebenda.

Von diesen » Baustel C ft_w
Zeitschrift 1886 Heft 2923 9CZEIS ‚51

rascher u{fe de Ige ZzW 1 schiene er
abdrücke den » Monatsheften für Mus geschichte

Kıtner« und dert » Viertehahrsschrift für Musıkwissenschaf -Leipzig 7€e1 Breitkopf und Härtel), welche nıcht gETINSETE Bedeutung
haben qls das ersie

Le0 I1 hatte durch energische und wirksame Anordnungen
die Benützung des bisher aum oder Ausserst schwer zugängliche
Archivs der päpstlıchen Ddängerkapelle dem Verfasser h

„emacht nd während der Winter VON Z Z arbeitete
Herr Haberl! an der Abfassung des Kataloges der dort. aufbewahrt

musikalischen Schätze. Wegen der strengen Abgeschlossenh
es Archiıves atte INall bısher och N1Le eE1INe geENAaUE Kenntn S
von SC nhalte JEWONNEN nd während dıe Einen ST
(;eheimnıIisse nd cdıe wichtigsten Aufschlüsse Autographen dg]
vermutheten, hielten Andere dafür, es SEe1I die Ausbeute

historischem und wissenschaftlichem Materiale eINe SC  O
Durch vorliegende, „Licht und Wahrheit« bringende Arbeıt werden
heide AÄAnsiechten rectificiert.

achjetzıgem bestande lässt siıch das Archiv, VOL de
eschichte nd Schicksalen der Verf 1m Vorworte EINISES mittheil

ZW6E1 Theıile scheıiden. Der eEINe umfasst Bullen und Bre
10


